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Herren Landesklasse Gr. 4

TG Donzdorf III : TTC Aichtal 
Samstag, 29.04.2023, 19:00 Uhr

Dürr in Top-Form

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Aichtal am
Samstagabend in den Armen: Dürr / Stiefel hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (27:32 Sätze) in der Herren
Landesklasse Gr. 4 Partie gegen die TG Donzdorf III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Andreas Gruber, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Pavlidis /
Mayer zunächst nicht gut aus, so gewannen Feder / Friedel im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Friedl /
Deiß im Anschluss die Begegnung mit 1:3 gegen Dürr / Stiefel abgaben und eine Niederlage
kassierten. Die richtige Herangehensweise hatten Gruber / Barth hingegen beim nachfolgenden 3:0-
Sieg gegen Mezger / Leins ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Florian Stiefel
hatte Timo Feder nur im ersten Satz eine Chance. Chancenlos war Fabian Friedel gegen Frank Dürr
nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:8, 11:13, 8:11 war nicht zu holen. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Wenige Chancen hatte derweil Hannes
Friedl bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Rudolf Mayer, so dass Mayer
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts
zu holen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Gruber den Gastspieler Fotios Pavlidis zu besiegen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim folgenden 11:
9, 11:2, 11:7 gegen Andreas Leins fand Alexander Barth von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Alexander Deiß gegen
Markus Mezger. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG Donzdorf III und des TTC
Aichtal. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Timo Feder letztlich im Repertoire,
um Frank Dürr final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Fabian Friedel bezwang
anschließend Florian Stiefel in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diese
Niederlage liegt Stiefel nun bei einer Bilanz von 15:22 seit Beginn der Saison. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Fotios Pavlidis war für Hannes Friedl schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7.
Lange mit Rudolf Mayer kämpfen musste Andreas Gruber, bis er seinen Kontrahenten mit 11:13, 11:
5, 11:4, 9:11, 12:10 niedergerungen hatte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen Erfolg verpasste nachfolgend
Alexander Barth indessen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Markus Mezger. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 5:8 für Barth und 3:2 für Mezger seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Alexander Deiß war im
Einzel gegen Andreas Leins nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch das
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Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Deiß nun bei 9:18, während Leins bislang 4
Siege und 18 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Dürr / Stiefel hatten Feder / Friedel nur im ersten Satz eine Chance.
Damit war der 9. Punkt für den TTC Aichtal im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TG Donzdorf III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:32 bei 4 Saison-Siegen, 16 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Aichtal erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 13:27. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TG Donzdorf III

Doppel: Feder / Friedel 1:1, Friedl / Deiß 0:1, Gruber / Barth 1:0 
Einzel: T. Feder 0:2, F. Friedel 1:1, H. Friedl 0:2, A. Gruber 2:0, A. Barth 1:1, A. Deiß 1:1 

 TTC Aichtal
Doppel: Dürr / Stiefel 2:0, Pavlidis / Mayer 0:1, Mezger / Leins 0:1 
Einzel: F. Dürr 2:0, F. Stiefel 1:1, F. Pavlidis 1:1, R. Mayer 1:1, M. Mezger 2:0, A. Leins 0:2


